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I. Veröffentlichung von Beschlüssen

In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 04.07.2024  
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 041/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Herr Frank Lange wird mit Wirkung zum 01.07.2024 zum 1. stellvertretenden 
Stadtwehrführer ernannt.
Die Ernennung wird für die Dauer von sechs Jahren unter Berufung in das 
Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter auf Zeit vorgenommen.

Beschluss-Nr.: 042/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Herr Jens Bäde wird mit Wirkung zum 01.07.2024 zum 2. stellvertretenden 
Stadtwehrführer ernannt.
Die Ernennung wird für die Dauer von sechs Jahren unter Berufung in das 
Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter auf Zeit vorgenommen.

Beschluss-Nr.: 043/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick wählt
Herrn André Witzlau zum Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Zehdenick.

Beschluss-Nr.: 044/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick wählt
Herrn Waldemar Schulz zur 1. Stellvertretung des Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Zehdenick.

Beschluss-Nr.: 045/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick wählt
Frau Elke Knorr zur 2. Stellvertretung des Vorsitzenden der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Zehdenick.

Beschluss-Nr.: 046/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt
die Weitergeltung der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenver-
sammlung, die Ausschüsse und die Ortsbeiräte der Stadt Zehdenick vom 
17.06.2021.

Beschluss-Nr.: 047/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Der Hauptausschuss besteht neben dem Bürgermeister aus 8 Mitgliedern 
der Stadtverordnetenversammlung.
Die Mitglieder des Hauptausschusses wählen aus ihrer Mitte die Vorsitzen-
de/den Vorsitzenden.

Beschluss-Nr.: 048/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt folgende Mitglieder aus ihrer 
Mitte für die Dauer der Wahlperiode für den Hauptausschuss:

Fraktion Mitglieder Stellvertretung

GfZ/GRÜNE Aimo Knechtel Ricardo Schulz

Karin Schulze Katrin Domke

AfD Elke Knorr Sabine Barthel

René Stadtkewitz Fabian Abel

CDU Waldemar Schulz Mathias Putzalla

WS/FW Bernd Halle Dr. Uwe Zietmann

SPD Hartmut Leib Eric Ruck

DIE LINKE/BFZ Claus-Dieter Wilksch Carl Seehausen

Beschluss-Nr.: 049/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt
die Bildung folgender ständiger Ausschüsse:

1.  Ausschuss für Bildung und Ordnung mit 8 Ausschussmitgliedern.

2.  Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung mit 8 Ausschussmitgliedern.
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Die jeweils berechtigte Fraktion benennt folgende Vorsitzende des ständigen 
Ausschusses gegenüber der Vorsitzenden/dem Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung aus dem Kreis der Ausschussmitglieder:

1.  Vorsitzende des Ausschusses für Bildung und Ordnung: Frau Katrin Dom-
ke (Fraktion GfZ/GRÜNE)

2.  Vorsitzender des Ausschusses für Bauen und Stadtentwicklung: Herr 
René Stadtkewitz (Fraktion AfD)

Beschluss-Nr.: 050/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt
die gegenüber dem Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung durch 
die jeweiligen Fraktionen benannte namentliche Besetzung in den ständigen 
Ausschüssen.

1. Ausschuss für Bildung und Ordnung

Fraktion Mitglieder Stellvertretung

GfZ/GRÜNE Katrin Domke Karin Schulze

Louise Gassenmeyer Aimo Knechtel

AfD Fabian Abel Sabine Barthel

Marko Sperling René Stadtkewitz

CDU Manuela Ludwig Mathias Putzalla

WS/FW Dr. Uwe Zietmann Bernd Halle

SPD Eric Ruck Hartmut Leib

DIE LINKE/BFZ Carl Seehausen Claus-Dieter Wilksch

2. Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung

Fraktion Mitglieder Stellvertretung

GfZ/GRÜNE Ricardo Schulz Katrin Domke

Aimo Knechtel Louise Gassenmeyer

AfD Dirk Hermsdorf Fabian Abel

René Stadtkewitz Marko Sperling

CDU Mathias Putzalla Waldemar Schulz

WS/FW Thomas Fielitz Bernd Halle

SPD Eric Ruck Hartmut Leib

DIE LINKE/BFZ Claus-Dieter Wilksch Carl Seehausen

Beschluss-Nr.: 051/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Auf Vorschlag der Fraktionen werden folgende sachkundige Einwohnerinnen 
und Einwohner in die ständigen Ausschüsse der Stadtverordnetenversamm-
lung Zehdenick als beratende Mitglieder berufen: 

1. Ausschuss für Bildung und Ordnung

Fraktion Mitglieder

GfZ/GRÜNE Sonja Wegener

Christian Woidtke

AfD Alina Stadtkewitz

CDU Dennis Sucker

WS/FW Gabriele Haubner

SPD Frauke Rißmann

DIE LINKE/BFZ Jana Seehausen

2. Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung

Fraktion Mitglieder

GfZ/Grüne Andreas Nowak

Jens Pannier

AfD Uwe Schultz

CDU Anke Rosemann

WS/FW Heiko Lenz

SPD Emil Beuth

DIE LINKE/BFZ Gunter Züge

Beschluss-Nr.: 052/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt
die gegenüber dem Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung durch 
die jeweiligen Fraktionen benannte namentliche Besetzung im Werksaus-
schuss des Entwässerungsbetriebes der Stadt Zehdenick.

Fraktion Mitglieder Stellvertretung

GfZ/GRÜNE Ricardo Schulz Aimo Knechtel

AfD Marko Sperling Sabine Barthel

René Stadtkewitz Elke Knorr

CDU Manuela Ludwig Mathias Putzalla

WS/FW Bernd Halle Dr. Uwe Zietmann

SPD Hartmut Leib Eric Ruck

DIE LINKE/BFZ Carl Seehausen Claus-Dieter Wilksch

Beschluss-Nr.: 053/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt Herrn André Witzlau als weite-
ren Vertreter des Gesellschafters Stadt Zehdenick in den Aufsichtsrat der 
Stadtwerke Zehdenick GmbH.

Beschluss-Nr.: 054/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt Herrn Hartmut Leib als Vertreter 
des Gesellschafters Stadt Zehdenick in den Aufsichtsrat der Gasversorgung 
Zehdenick GmbH.

Beschluss-Nr.: 055/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt Herrn René Stadtkewitz als Ver-
treter des Gesellschafters Stadt Zehdenick in den Aufsichtsrat der Havel-
strom Zehdenick GmbH.
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Beschluss-Nr.: 056/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt
den Aufsichtsrat der Gebäude- und Wohnungswirtschaft GmbH Zehdenick 
mit 8 Sitzen aus den Reihen der Mitglieder der Stadtverordnetenversamm-
lung zu besetzen.

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt den Vorschlägen der Fraktionen 
zur namentlichen Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrates der Gebäude- 
und Wohnungswirtschaft GmbH Zehdenick zu.

Fraktion Mitglieder

GfZ/GRÜNE Aimo Knechtel

Ricardo Schulz

AfD Sabine Barthel

Dirk Hermsdorf

CDU Waldemar Schulz

WS/FW Thomas Fielitz

SPD Hartmut Leib

DIE LINKE/BFZ Claus-Dieter Wilksch

Beschluss-Nr.: 057/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt Frau Elke Knorr und Herrn André 

Witzlau als Vertreter des Gesellschafters Stadt Zehdenick in den Aufsichts-
rat der Regionalen Entwicklungsgesellschaft in Oberhavel (REGiO-Nord) 
mbH.

Beschluss-Nr.: 058/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Die Stadtverordnetenversammlung bestellt Herrn Thomas Fielitz als Vertreter 
und Frau Louise Gassenmeyer als seine Stellvertreterin in die Verbandsver-
sammlung des Wasser- und Bodenverbandes „Schnelle Havel“.

Beschluss-Nr.: 059/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt:
Für die Wahl des Verbandsausschusses des Wasser- und Bodenverbandes 
„Uckermark-Havel“ am 05.09.2024 werden Herr Fabian Abel, Herr Mathias 
Putzalla und Herr Carl Seehausen als Kandidaten für den Wahlbezirk Zeh-
denick vorgeschlagen.

Beschluss-Nr.: 060/24
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick beschließt,
den Bürgermeister zu ermächtigen, nach Prüfung und Wertung vorliegender 
Angebote im Vergabeverfahren dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag 
für die „Winterdienstleistungen – 2 Lose“ zu erteilen.

Lucas Halle
Bürgermeister

Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick

Frau Dr. Jutta Franz-Reichel wurde am 09.06.2024 über den Wahlvorschlag 
der Partei DIE LINKE in die Stadtverordnetenversammlung Zehdenick ge-
wählt.

Frau Dr. Jutta Franz-Reichel hat das Mandat nicht angenommen.

Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG geht der Sitz auf die in der Reihenfolge erste 
Ersatzperson des Wahlvorschlags der Partei DIE LINKE über.
Auf Grundlage des § 60 Abs. 6 S. 2 BbgWahlG wurde festgestellt, dass 
Herr Claus-Dieter Wilksch die in der Reihenfolge erste Ersatzperson ist, auf 
welche der Sitz von Frau Dr. Franz-Reichel übergeht.

Herr Claus-Dieter Wilksch hat das Mandat angenommen und rückt mit Wir-
kung vom 14.06.2024 in die  Stadtverordnetenversammlung Zehdenick nach.

Zehdenick, den 15.06.2024

André Ullmann
Wahlleiter

Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick

Herr Uwe Schultz wurde am 09.06.2024 über den Wahlvorschlag der Partei 
Alternative für Deutschland (AfD) in die Stadtverordnetenversammlung Zeh-
denick gewählt.

Herr Uwe Schultz hat das Mandat nicht angenommen.

Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG geht der Sitz auf die in der Reihenfolge ers-
te Ersatzperson des Wahlvorschlags der Partei Alternative für Deutschland 
(AfD) über.

Auf Grundlage des § 60 Abs. 6 S. 2 BbgWahlG wurde festgestellt, dass Herr 
René Stadtkewitz die in der Reihenfolge erste Ersatzperson ist, auf welche 
der Sitz von Herrn Schultz übergeht.
Herr René Stadtkewitz hat das Mandat angenommen und rückt mit Wirkung 
vom 22.06.2024 in die  Stadtverordnetenversammlung Zehdenick nach.

Zehdenick, den 24.06.2024

André Ullmann
Wahlleiter

II. Veröffentlichung von Bekanntmachungen
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Bekanntmachung der Stadt Zehdenick über das Recht auf Einsicht  
in das Wahlberechtigtenverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum 8. Landtag Brandenburg 
am 22. September 2024

1. Das Wahlberechtigtenverzeichnis für die Wahl zum 8. Landtag Bran-
denburg kann in der Zeit vom 2. September bis 6. September 2024 
während der allgemeinen Sprechzeiten

 Dienstag  von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
 in der Stadtverwaltung Zehdenick, Einwohnermeldeamt (Zi. 129), Fal-

kenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick (Wahlbehörde) von wahlberech-
tigten Personen eingesehen werden. 

 Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wahlberechtigtenverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wahlberechtigtenverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprü-
fung nach Satz 1 besteht nicht hinsichtlich der Daten von wahlberech-
tigten Personen, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wahlbe-
rechtigtenverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wahlberechtigtenverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 2. September 2024 bis spätestens am 6. 
September 2024 bis 12.00 Uhr bei der Stadt Zehdenick, Einwohner-
meldeamt (Zi. 129), Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick unter 
Angabe der Gründe Einspruch gegen das Wahlberechtigtenverzeichnis 
einlegen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen, 
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten einzulegen. 

3. Wahlberechtigte Personen, die in das Wahlberechtigtenverzeichnis 
eingetragen sind, erhalten bis spätestens 1. September 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berich-
tigung des Wahlberechtigtenverzeichnis stellen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberech-
tigte Personen, die nur auf Antrag in das Wahlberechtigtenverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

 Wer in einem Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen ist und keinen 
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in dessen 
Wahlberechtigtenverzeichnis sie oder er geführt wird.

4. Der Antrag auf Eintragung in das Wahlberechtigtenverzeichnis ist 
schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift bis spätestens zum 
7. September 2024 bei der Wahlbehörde zu stellen. Der Antrag muss 
enthalten: Familienname, Vornamen, Tag der Geburt und die genaue 
Anschrift der wahlberechtigten Person.

 Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde gegenüber zu versi-
chern, dass sie bei keiner anderen Wahlbehörde die Eintragung in das 
Wahlberechtigtenverzeichnis beantragt hat. 

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag bei der Wahlbehörde
5.1  wer in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen ist.
5.2  wer nicht in das Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen ist,

a) wenn nachgewiesen wird, dass ohne Verschulden die Antrags-
frist nach § 14 Absatz 1 der Brandenburgischen Landeswahl-
verordnung (BbgLWahlV) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wahlberechtigtenverzeichnis nach § 18 des Brandenburgischen 
Landeswahlgesetzes (BbgLWahlG) versäumt hat,

b) wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 14 Absatz 1 BbgLWahlV oder die Ein-
spruchsfrist nach § 18 BbgLWahlG entstanden ist oder

c) wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den ist und die Wahlbehörde von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wahlberechtigtenverzeichnis erfahren hat.

5.3 Wahlscheine können von wahlberechtigten Personen, die in das 
Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen sind, bis zum 20. Sep-
tember 2024, 18.00 Uhr bei der Wahlbehörde beantragt werden. 
Eine Person, die den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie 
dazu berechtigt ist. Wahlscheine sind mündlich oder schriftlich zu 
beantragen. Die Schriftform gilt, außer für die Vollmacht, auch durch 
Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige do-
kumentierbare Übermittlung in elektronischer Form als gewahrt. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

 In den Fällen nach Pkt. 5.2 Buchstabe a) bis c) können Wahlscheine 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, 
wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung das Wahllokal 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann. 

 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

 Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahllokal (Wahlbezirk) des Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

6.3 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
– einen amtlichen weißen Stimmzettel,
– einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen, hellroten Wahlbriefumschlag und
– ein Merkblatt mit Hinweisen für die Briefwahl und dem Weg-

weiser zur Briefwahl.

 Verloren gegangene Wahlscheine oder Stimmzettel werden nicht 
ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr 
der beantragte Wahlschein oder Stimmzettel nicht zugegangen ist, 
kann ihr bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, ein neuer Wahlschein oder 
Stimmzettel erteilt werden.
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7.  Die Abholung von Wahlschein(en) und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Wahlbehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.

8.  Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gilt folgende Regelung:

a) Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbeob-
achtet ihren Stimmzettel.

b) Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Stimmzet-
telumschlag und verschließt diesen.

c) Sie unterschreibt unter Angabe des Tages die auf dem Wahlschein 
vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl.

d) Sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den unter-
schriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag und 
verschließt diesen.

e) Sie übersendet den Wahlbrief rechtzeitig (Eingang spätestens am 
Wahltag, 18:00 Uhr) an die zuständige, auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle; der Wahlbrief kann dort auch abgegeben wer-
den. Nach Eingang des Wahlbriefs bei der zuständigen Stelle darf 
er nicht mehr zurückgegeben werden.

 Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, diesen 
oder einen Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, so werden ihr 
auf Verlangen neue Briefwahlunterlagen ausgehändigt; die Wahlbehör-
de behält den alten Stimmzettel oder Stimmzettelumschlag ein.

 Eine wählende Person, die nicht lesen kann oder wegen einer körperli-
chen Behinderung nicht in der Lage ist, die Briefwahl persönlich auszu-
üben, kann sich der Hilfe einer anderen Person (Hilfsperson) bedienen. 
Die Hilfsperson hat durch unterschreiben der „Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl“ zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem 
Willen der wahlberechtigten Person gekennzeichnet hat.

 Holt die wahlberechtigte Person den Wahlschein und die Briefwahlun-
terlagen bei der Wahlbehörde persönlich ab, so soll sie die Gelegenheit 
haben, die Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Zehdenick, den 10.07.2024

Lucas Halle
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Zehdenick

Neue Hundehalterverordnung ab 1. Juli 2024

Gemäß der neuen Hundehalterverordnung Brandenburg (HundehV) sind alle 
Hunde, unabhängig von der Rasse, Größe oder Gewicht unverzüglich beim 
Ordnungsamt anzuzeigen. Auch die kleinsten Hunde, die zuvor nicht an-
zeigepflichtig waren. Selbst wenn eine steuerliche Anmeldung bei der Stadt 
Zehdenick erfolgt ist, muss zusätzlich die Anmeldung bei dem Ordnungsamt 
der Stadt Zehdenick erfolgen.

Die Anzeige- und Kennzeichnungspflicht gilt für alle Hunde ab der 8. Wo-
che.

Für Hundehalter, die bereits ihren Hund beim Ordnungsamt angemeldet ha-
ben, weil der Hund eine Körpergröße von über 40 cm oder ein Körpergewicht 
von über 20 kg vorweist, besteht kein Handlungsbedarf.

Die Anmeldung erfolgt über ein entsprechendes Formular, welches auf der 
Homepage der Stadt Zehdenick im Formularcenter zu finden ist. Bei Bedarf 
kann das Formular auch zugeschickt oder vor Ort ausgefüllt werden.

Ansprechpartner in der Stadtverwaltung: 
Frau Pinnow | Tel.: 03307-4684-152 | E-Mail: gewerbeamt@zehdenick.de

Bekanntmachung der Stadt Zehdenick

Kindertagespflege in der Stadt Zehdenick

Für die Kindertagespflege ändern sich mit der Einführung des Gesetzes zur 
Stärkung der Kindertagespflege im Land Brandenburg die Zuständigkeiten.

Ab dem 01.08.2024 ist der Landkreis Oberhavel, Fachbereich Jugend, für 
die Betreuungsverträge und auch die Elternbeitragsberechnung zuständig.

Wenn Sie sich für eine Betreuung in der Kindetagespflege interes-
sieren, müssen Sie folgendes beachten:

Sie stellen einen Antrag auf Betreuung und Feststellung des Betreuungsbe-
darfes Ihres Kindes bei der Kitaverwaltung der Stadt Zehdenick.

Sie erhalten einen entsprechenden Rechtsanspruchsprüfungsbescheid in 
dreifacher Ausfertigung:
•	 einen	für	den	Landkreis	Oberhavel,
•	 einen	für	die	Tagespflegeperson	und
•	 einen	zur	eigenen	Verwendung.

Der Tagespflegeperson Ihrer Wahl legen Sie dann die zwei Ausfertigungen 
vor und schließen mit dieser einen Betreuungsvertrag ab. 

Die Tagespflegeperson reicht anschließend eine Ausfertigung Ihres Rechts-
anspruchsprüfungsbescheides sowie eine Meldung über den Abschluss des 
Betreuungsvertrages beim Fachbereich Jugend des Landkreises Oberhavel 
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– Amtliche Bekanntmachungen –

ein. Der Fachbereich Jugend des Landkreises Oberhavel wird Sie dann 
schriftlich auffordern, die erforderlichen Unterlagen zur Berechnung des 
Elternbeitrages einzureichen.

Ansprechpartner Kitaverwaltung, Stadt Zehdenick:
Frau Lukat | Tel. 03307–4684–232
Frau Weber | 03307–4684–128
E-Mail: kita-jugend-schulen@zehdenick.de

Ansprechpartner Fachbereich Jugend, Landkreis Oberhavel:
Frau Schoenicke | Tel. 03301–601–4808 | E-Mail: Kindertagespflege@ober-
havel.de

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Fehrbelliner Str. 4e, 16816 Neuruppin

Ausführungsanordnung

Im 

Freiwilligen Landtausch Ribbeck 
Verf.-Nr. 450522

wird hiermit die Ausführung des Tauschplanes gemäß § 103f Abs. 3 Satz 2 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) angeordnet.

Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und damit der rechtli-
chen Wirkung des Tauschplanes wird der 1. August 2024 festgesetzt.

Mit diesem Tage werden die neuen Grundstücke Eigentum des entsprechen-
den Beteiligten des Verfahrens. Der im Tauschplan begründete neue Rechts-
zustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der neuen Grundstücke erfolgt 
mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes, soweit die Tauschpartner nichts 
Abweichendes vereinbart haben.

Gründe
Im o. g. freiwilligen Landtausch ist der Tauschplan unanfechtbar. Seine Aus-
führung war daher nach § 103f Abs. 3 Satz 2 FlurbG anzuordnen. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats beim 
Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, 
Fehrbelliner Str. 4e, 16816 Neuruppin Widerspruch erhoben werden. 

Neuruppin, den 17. Juni 2024

Im Auftrag (DS)
Bertram Allert

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Herausgeber: Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister – Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick
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Stadtsportfest 2024
Endlich zurück zu alter Größe 
und Tradition möchte man 
sagen, denn nach Zwangspause 
und zwei eintägigen Festen 
konnte endlich wieder zwei 
Tage lang gelaufen, gespielt und 
sich gemessen werden. Am 
Samstag, den 13. Juli, kämpften 
Mannschaften im Volleyball um 
den Pokal des Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung 
und im Fußball um den Pokal 
des Bürgermeisters. Beim 
Volleyball gingen am Ende die 
Sportler und Sportlerinnen des 
TSV 90 mit dem Pokal vom Feld 
und die Fußballer der Mann-

schaft W & R Straßen- und 
Wegebau nahmen den Pokal 
des Bürgermeisters mit nach 
Hause. 
Am Sonntag stürmten pünkt-
lich zum Start der Mitmachakti-
onen rund um das Entenrennen 
zahlreiche Familien auf die 
Wiese zwischen Adolf-Mann-
Platz und Fußballplatz. Die 
vielen Freiwilligen aus Verei-
nen, Unternehmen, Kitas und 
Horten zauberten wieder ein 
tolles und sehr buntes Angebot 
an Mitmachspielen und 
Aktionen für Groß und Klein. 
Dementsprechend groß war der 

Strom an kleinen und großen 
Besuchern, die sämtliche 
Angebote ausprobierten und so 
ihre Stempelkarten füllten. 
Insgesamt wurden über 570 
Stempelkarten voll abgegeben 
und somit fast 600 Enten ins 
Rennen geschickt. Die 25 Preise, 
die es zu gewinnen gab, wurden 
von Unternehmen und Ge-
schäften unserer Stadt gespen-
det, darunter etliche Gutschei-
ne. Die Sachpreise konnten 
noch vom letzten Jahr verwen-
det werden, da im letzten Jahr 
so viele kleine und große 
Geschenke zusammenkamen. 

Freuen konnten sich die Kinder 
über Gutscheine von der 
Fleischerei Tiemann, dem 
Eismann Gerald Böttcher (bei 
gutem Wetter Dienstag und 
Donnerstag auf dem Markt-
platz), dem Ziegeleipark Milden-
berg und über zwei REGiO- 
Cards. Dazu kamen zwei 
Gutscheine für das Restaurant 
Akropolis, gespendet von Dieter 
Vahle Öfen-Kamine-Herde 
sowie ein Reisegutschein als 
Hauptpreis. Wir danken allen 
Spendern, auch denen des 
letzten Jahres, recht herzlich! 
Kreuz&Quer SwimRun und die 



Neue ZehdeNicker ZeituNg | 26. Juli 2024 | Woche 30 | 9 |

Havelrunners organisierten 
zusammen den Ultralauf mit 
großem Erfolg. Einen herzlichen 
Glückwunsch den Organisato-
ren und allen Sportlern für die 
erbrachten Leistungen. Die 
ersten Plätze in den unter-
schiedlichen Disziplinen 
belegten Marcel Sandow 
(181,90 km) und Claudia 
Sommerfeldt (117,70 km)  
im 29-h-Ultra-Lauf, Ray Qi 
(72,76 km) und Natalia Chadzel 
(55,64 km) im 6-h-Ultra-Lauf. 
Die Staffel der Havelrunners 
(29-h-Staffel-Lauf, 364,87 km) 
und die Rabauken von Kreuz&-
Quer SwimRun (4-h-Kinder- 

und-Jugend-Staffel, 43,87 km) 
belegten bei den Staffeln die 
ersten Plätze.
Große Unterstützung lassen die 
Stadtwerke Zehdenick dem 
Stadtsportfest zu Gute kom-
men. 
Ihnen gilt ein genauso großer 
Dank wie allen Kolleginnen und 
Kollegen der Horte und Kitas, 
des Bauhofs und der Verwal-
tung, die sich an der Planung, 
dem Auf- und Abbau, der 
Absicherung und der Durchfüh-
rung an sich beteiligt haben. 
Ohne die vielfältige Hilfe wäre 
auch dieses Jahr kein Stadt- 
sportfest möglich gewesen. 
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Jetzt über den Bürgerhaushalt abstimmen!
Das Verfahren zum Bürgerhaus-
halt 2025 befindet sich derzeit 
auf dem Höhepunkt der Ab-
stimmungsphase. Sie alle 
waren aufgerufen, Vorschläge 
einzureichen und haben diese 
Chance genutzt, selbst für die 
Veränderung zu sorgen, die 
gewünscht wird. 
Von den 16 eingegangenen 
Vorschlägen stehen in der 
Abstimmungsphase nun elf zur 
Wahl. Und jetzt sind Sie erneut 
gefragt. Kommen Sie in das 
Einwohnermeldeamt und 
stimmen für Ihre Favoriten. 
Erzählen Sie Freunden, Nach-
barn und der Familie davon 
oder bringen diese gleich mit… 
Abgestimmt werden kann 
Montag und Mittwoch von 9 
bis 12 Uhr und von 13 bis 15 
Uhr sowie am Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr. Sie 
benötigen keinen Termin. Die 
Abstimmungsphase beginnt 
am 22. Juli und endet am 
30. August.
Zusätzlich können Sie in diesem 
Jahr beim Altstadtsommer am 
17. August in der Zeit von 10 bis 
16 Uhr abstimmen. Wichtig: 
Bitte bringen Sie ein Ausweis-
dokument mit aktueller Adres-
se mit, um auch an diesem Tag 
Ihre(n) Favoriten auswählen zu 
können! Abstimmen können 
alle Einwohner Zehdenicks ab 
dem vollendeten 16. Lebensjahr 
und darüber hinaus alle Perso-
nen, die das 12. Lebensjahr 
vollendet haben und in Beglei-
tung der Eltern beziehungswei-
se der Personensorgeberechtig-
ten mit Wohnsitz in Zehdenick 
sind.

Und das sind die Vorschläge:
1. Trimm-Dich-Pfad im 

Stadtpark
 Es sollen erste witterungs-

beständige Outdoorsportge-
räte mit erklärenden 
Schildern und einem 
Geländeplan aufgestellt 
werden. Dieser Trimm-dich-
Pfad kann nach und nach 
erweitert werden und steht 
allen Sportlern und denen, 
die es werden wollen, frei 
zur Verfügung. Der Park 
wird jetzt schon von 
verschiedenen Sportgrup-

pen genutzt; dieser Vor-
schlag würde die Nutzungs-
möglichkeiten erweitern. 
Die Pflege des Pfades ist 
gewährleistet.

2. Seniorengerechte Park-
bank mit Rücken- und 
Armlehnen (Standort: 
Dammhastbrücke)

 Personengruppen, denen 
das Hinsetzten und Aufste-
hen schwerfällt, brauchen 
oft Rücken- und Seitenleh-
nen, um bequem zu sitzen 
und wieder aufzustehen. Im 
Bereich der Brücke ist 
bislang keine derartige 
Bank zu finden.

3. Zwei Allwetter-Tischten-
nisplatten (Standorte: 
Festplatz und Südstadt)

 Für Menschen ohne eigenen 
Garten oder eigene Tisch-
tennisplatte bietet eine 
Tischtennisplatte im 
öffentlichen Raum die 
Möglichkeit, sich im Freien 
mit anderen sportlich zu 
betätigen. Dies belebt die 
Nachbarschaft und fördert 
das Miteinander. 

4. Ausbau des Spielplatzes am 
Adolf-Mann-Platz mit 
weiterem Spielgerät

 Der Spielplatz soll um ein 
bis zwei Spielgeräte und 
eine Bank mit Lehne abseits 
der Havel erweitert werden. 
Gerade junge Familien 
treffen sich gerne an diesem 
Platz, das Spielangebot ist 
bisher aber noch etwas 
eingeschränkt. Die neuen 
Geräte sollen verschiedene 
Altersgruppen ansprechen.

5. Eine Bücherzelle im 
Ortsteil Mildenberg

 Bücherzellen sind eine 
immer beliebter werdende 
Möglichkeit, Medien zu 
tauschen und sich ohne 
anfallende Kosten mit 
Lesestoff zu versorgen. 
Weiterhin können eigene 
ausgelesene Bücher weiter-
gegeben und genutzt 
werden.

6. Rückgabebox für Leihme-
dien an der Stadtbibliothek

 Eine Box, in der zu jeder 
Tages- und Nachtzeit 
Bücher und andere 
Medien zurückgegeben 
werden können. So 
können alle, die es 
während der Öffnungs-
zeiten nicht in die 
Bibliothek schaffen, die 
ausgeliehenen Titel 
fristgerecht zurückge-
ben. Die Box wird vor der 
Bibliothek aufgestellt und 
ist gegen Regen und andere 
Wettereinflüsse geschützt. 
Das würde das Angebot der 
Bibliothek sehr gelungen 
erweitern. 

7. Marktstände für städtische 
Veranstaltungen 

 Für diverse Veranstaltungen 
werden durch die Stadt oder 
die Ortsteile immer wieder 
Marktstände von externen 
Anbietern angemietet, was 
mit Kosten für die Veran-
stalter verbunden ist. Oft 
müssen die Standbetreiber 
diese mittragen. Für städti-
sche Veranstaltungen sollen 
deshalb fünf eigene Stände 
angeschafft werden.

8. Gepflasterte Fläche (6 x 
6 Meter) für Veranstaltun-
gen auf dem Dorfanger 
Krewelin

 Bei Veranstaltungen im 
Dorf wird bisher ein überal-
terter Holz-Pariser aufge-
baut. Dieser soll durch eine 
gepflasterte Fläche abgelöst 
werden und zukünftige 
Veranstaltungen bereichern. 
Der Heimatverein Krewelin 
bringt zusätzliche Eigenleis-
tungen mit ein. 

9. Nestschaukel für den 
Spielplatz in Burgwall

 In Burgwall leben derzeit 
sehr viele kleine Kinder, die 
sich über eine Schaukel, die 
sie auch schon nutzen 
können, freuen. Eine solche 
fehlt hier bisher. 

10. Streuobstwiese am Fest-
platz

 Es sollen einige beliebte, alte 
Obstbaumsorten aufgestellt 
und mit Wassersäcken 
ausgestattet werden. 

Zusätzliche Hinweisschilder 
erklären, um welchen Baum 
es sich handelt und wofür 
seine Früchte verwendet 
werden können. Geerntet 
werden kann von allen 
Bürgern und Besuchern, da 
die Bäume der Öffentlich-
keit zur Verfügung stehen. 
So können auch Personen 
ohne Garten selber ernten 
und das Obst weiterverar-
beiten oder die Kinder auf 
dem Spielplatz ganz neben-
bei naschen.

11. Gedenktafel für Ehrenbür-
ger Dr. Hans-Joachim 
Bormeister (Standort: 
Eiche am Friedrich-Ebert-
Platz)

 Dr. Hans-Joachim Bormeis-
ter (1927–2013) wurde 2016 
posthum zum Ehrenbürger 
der Stadt Zehdenick er-
nannt. Neben seiner 
herausragenden beruflichen 
Tätigkeit war Dr. Bormeister 
ehrenamtlich über 40 Jahre 
Mitglied des Gemeindekir-
chenrates Zehdenick, 
40 Jahre Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft 
Natur- und Heimat-Freun-
de/Ornithologie im Zehde-
nicker Kulturbund und seit 
1990 Mitglied im Bundes-
vorstand der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald und 
Leiter des dortigen Arbeits-
kreises Wald, Naturschutz 
und Landschaftspflege. Für 
seine Verdienste wurde er 
u. a. 1999 mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Bande 
geehrt.

Alle Abstimmenden können 
insgesamt bis zu fünf Punkte 
vergeben – für einen einzigen 
Vorschlag oder auf mehrere 
verteilt.
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Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
wie Sie vielleicht schon aus der 
Presse erfahren haben, soll mit 
Beginn des kommenden 
Schuljahres (September 2024) in 
der Marianne-Grunthal-Straße 
eine Einbahnstraße eingerich-
tet werden. Die Einbahnstraße 
beginnt hinter dem Netto- 
Markt in Richtung Straße des 
Friedens und endet hinter der 
Hausnummer 29, so dass die 

Zufahrt zum Anwohnerpark-
platz auch aus der entgegenge-
setzten Fahrtrichtung gewähr-
leistet bleibt. 
Die Einrichtung der Einbahn-
straße ist auf Anregung von 
Eltern und der Revierpolizei 
erfolgt, da es aufgrund der 
parkenden Fahrzeuge zu eng für 
den Begegnungsverkehr ist. 
Dadurch gab es häufig Fahrma-

növer über den Gehweg, um 
entgegenkommenden Fahrzeu-
gen auszuweichen oder Fahr-
zeuge warteten im Bereich des 
Fußgängerüberweges und 
behinderten damit eine sichere 
Straßenquerung. Um für 
Grundschulkinder, Kindergar-
tenkinder und andere Fußgän-
ger die Sicherheit zu erhöhen, 
wird nun die Verkehrsführung 

mit einer Einbahnstraße für ca. 
ein Jahr erprobt. 
Die Einbahnstraße darf in beide 
Fahrtrichtungen von Fahrrad-
fahrern befahren werden.
Sollten Sie Hinweise oder 
Fragen haben, wenden Sie sich 
gern an Frau M. Schulz, Tel. 
03307–4684 163 oder per 
E-Mail an Buergerdienste@
zehdenick.de

Konversionssommer 2024 –  
Tag der offenen Konversionsfläche  
in Vogelsang

Unter dem diesjährigen Motto 
„30 Jahre Truppenabzug – Kon-
version in den Focus-Gemein-
den“ bietet Zehdenick am 
24. August ab 10 Uhr eine 
geführte Radexkursion an. 

Unter der fachkundigen Leitung 
von Mario Hoffmann können 
die Teilnehmer nachvollziehen, 
wie sich das frühere Kasernen-
gelände inkl. der Raketenlager 
durch Rückbau nach und nach 
verwandelt. 

Treffpunkt ist am Burgwaller 
Weg 1 A, 16792 Zehdenick, 
OT Vogelsang. 

Die geführten Rundgänge durch 
das Areal der ehemaligen 
Kasernenanlage Vogelsang 
erfreuen sich seit vielen Jahren 
großer Nachfrage und waren 
stets ausgebucht. 
Deshalb wird um vorherige 
Anmeldung gebeten: 
Tel. 03372-43 32 44 oder per 
E-Mail unter info@bruckbauer- 
hennen.de. 

Die Stadt Zehdenick ist Mitglied 
im Forum für Konversion und 
Stadtentwicklung im Land 
Brandenburg (FOKUS) und 
beteiligt sich seit 2004 jährlich 
am Konversionssommer.

„Hallo Bücher“  
jetzt auch am Vormittag offen
Waren Sie schon in unserer 
kleinen Buchhandlung „Hallo 
Bücher“, die im April in der 
Marktstr. 2 eröffnet worden ist? 
Olaf Hahn berät fachkundig 
und mit viel Herzblut seine 
Kunden und nimmt auch gern 
Buchbestellungen entgegen. 
Jetzt sind die Öffnungszeiten 
dem Lesehunger der Zehdeni-
cker und vieler Gäste angepasst: 
donnerstags ist von 10 bis 12.30 
und von 14.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 
Und es gibt immer Neues zu 
entdecken. So wird es ein 
„Blinde date“ mit Büchern und 
einen Literaturquiz geben.  
Einfach mal reinschauen!

Inhaber: Erik Uebel

Filiale
ZEHDENICK
Berliner Straße 18
16792 Zehdenick

Telefon (03307) 312555
www.schloepping-bestattungen.de

Bestattungshaus
e.K.
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Klein, handlich, informativ –  
die 3. Auflage des Zehdenicker  
Einkaufs- und Erlebnisführers
Druckfrisch liegt er vor, der 
Zehdenicker Einkaufsführers in 
der 3. Auflage. Die neue Bro-
schüre unterscheidet sich in 
zwei Punkten von den Vorgän-
gern. 
Neben Handel, Gastronomie 
und Dienstleistung ist der 
Bereich der Freizeitangebote 
neu dabei. Hier präsentieren 
sich z. B. die Klosterscheune, 
Fitness-Studios oder das 
Zehdenicker Waldbad. 
Darüber hinaus finden Sie bei 
24 Anbietern das Logo der 
REGiO-Card.
Die REGiO-Card ist ein Einkaufs-
gutschein, der in der Region 
Zehdenick-Gransee-Fürstenberg 
bei mehr als 60 Anbietern 
eingelöst werden kann, siehe 
auch www.regio-card.info. 
So schenken Sie Vielfalt und 
Regionalität im freiwählbaren 
Wert und unterstützen gleich-
zeitig die Händler vor Ort. 
Etliche Teilnehmer wie Augen-
optik Klöter oder die Landflei-
scherei Müller aus dem Zehde-
nicker Ortsteil Mildenberg sind 
das dritte Mal dabei – beide 
sind auch Partner der REGiO- 
Card. 

Aber es sind auch elf Teilneh-
mer erstmalig in der kleinen 
Broschüre vertreten: z. B. im 
Bereich Handel der Born-Store, 
in der Gastronomie Muddi´s 
Turmlounge und im Freizeitbe-
reich u. a. das Zehdenicker 
Kloster.

Prall gefüllt mit Informationen 
lädt das Heft auf 72 Seiten zum 
Blättern und Schmökern ein, 
ruft auf, das Angebot in Zehde-
nick und in sechs Ortsteilen 
auszuprobieren und dann gern 
wiederzukommen.

Ab sofort liegt der Einkaufs- 
und Erlebnisführer in der 
Tourist-Information und in der 
Stadtverwaltung sowie in 
vielen Geschäftsräumen aus 
und kann dort kostenfrei 
mitgenommen werden. 

Die Finanzierung erfolgte durch 
die teilnehmenden Unterneh-
men sowie aus Mitteln der 
Stadtverwaltung, der REGiO- 
Nord mbH und der GEWO 
GmbH. Die grafische Gestaltung 
lag in den Händen von Anke 
Treichel, treichel-design Zehde-
nick. 

Wandertag zur Freiwilligen Feuerwehr 
nach Wesendorf

Anfang Juli machten wir uns 
bei recht sommerlichen Tempe-
raturen auf den Weg von der 
Linden-Grundschule Zehdenick 
nach Wesendorf. Der Wander-
tag stand unter dem Motto 
„Feuerwehr“. Begleitet wurden 
wir von unserer Klassenlehre-
rin Frau Suckrow. Endlich 
angekommen, haben uns Herr 
Witte und Herr Schulz von der 
Freiwilligen Feuerwehr vor Ort 
sehr freundlich empfangen. Zur 
Stärkung gab es erst einmal ein 
Eis. Anschließend erklärte und 
zeigte uns Herr Witte, wie eine 
vollständige Feuerwehrausrüs-
tung aussieht und welche 
umfangreichen Aufgaben ein 
Feuerwehrmann hat. Wir 
durften sogar Kleidung anpro-
bieren und Ausrüstungsgegen-
stände anfassen. Anschließend 
haben wir Herrn Schulz mithil-
fe einer Wärmebildkamera 
aufgespürt. Um einen weiteren 
Einblick in die Aufgaben eines 
Feuerwehrmannes zu erhalten, 

erklärte uns Herr Witte das 
Feuerwehrauto und wir alle 
durften in Teams „das Löschen“ 
üben. Auch unsere drei beglei-
tenden Mamas mussten ran. 
Anschließend folgte der 
Höhepunkt. Es gab eine erfri-
schende Dusche für uns alle 
mithilfe des Feuerwehrschlau-
ches von Herrn Witte und 
Herrn Schulz. Das hat ganz viel 
Spaß gemacht! Nach einer 
kleinen Stärkung mit Bratwurst, 
Brötchen und Melone neigte 
sich unser Wandertag dem 
Ende zu. Zum Abschluss durften 
wir in den Feuerwehrautos 
zurück nach Zehdenick fahren.
Auf diesem Wege bedanken wir 
uns bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Wesendorf für diesen 
lehrreichen, spaßigen und 
unvergesslichen Tag!

Die Klasse 2b 
der Linden-Grundschule Zehdenick 

und ihre Klassenleiterin 
Frau Suckrow 

www.heimatblatt.de

Lokaler geht’s nicht

Rund
um die Uhrin denOrtszeitungenIhre eigeneAnzeige
schalten.

Heimatblatt
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Verlag
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Ehrenamtspreis  
des Ministerpräsidenten  
für „Die Zehdenicker Selbermacher“

Am 28. Juni würdigte Minister-
präsident Dr. Woidke den Verein 
Hallo Nachbar für das Projekt 
„Die Zehdenicker Selberma-
cher“ mit einem Preis von 
1.000 Euro.
Die Idee: Alteingesessene, 
Zugezogene und Geflüchtete 
tragen ihre Kenntnisse und 
Fertigkeiten zusammen und 
stellen Dinge oder Lebensmittel 
gemeinsam her.
Früher war Selbermachen auch 
in unserer Region selbstver-
ständlich. Ziegler hatte ein 
kleines Fleckchen Erde hinter 
ihrer „Kaserne“, einen Obst-
baum, ein Kartoffelfeld und 
manchmal auch ein Haus-
schwein. In unseren Ackerbür-
gerdörfern war alles mehrere 
Nummern größer, die großen 
Scheunen zeugen noch davon. 
Auch zu Ostzeiten waren 
Kreativität und Eigeninitiative 
gefragt, um aus wenig viel zu 
machen. In Zeiten hoher 
Inflation bekommen diese 

Traditionen wieder eine neue 
Bedeutung. An diese Traditio-
nen möchte das Projekt an-
knüpfen und sie wiederbeleben. 
Denn gemeinsam selber 
machen – macht mehr Spaß als 
alleine!
Was wir 2024 schon gemacht 
haben: Selbst Strom erzeugen, 
Saatgutbörse, Strick- und 
Nähcafé, Osterkränze binden 
und Pflanzentausch.
Was wir noch planen: Reini-
gungsmittel für den Haushalt 
selbst herstellen, Öl und 
Apfelsaft pressen, Naturkosme-
tik selbst herstellen.  

Habt Ihr auch Spaß am Selber-
machen und möchtet Eure 
Fertigkeiten mit anderen 
teilen?
Schickt uns eine E-Mail an 
marktstrasse@posteo.de und 
wir legen gemeinsam los!

Christoph Schnell
Verein Hallo Nachbar

Werden Sie Heimatkunde:  
Die REGiOnale 2024 bietet im August 
viele Möglichkeiten  
zum Stempelsammeln
Übernachtungsgutscheine für 
die Mühle Tornow, Pension und 
Gasthaus Alter Hafen in 
Mildenberg, den Biohof Kepos 
in Altglobsow sowie für den 
Storchenhof Blumenow: Die 
REGiO-Nord mbH könnte nicht 
glücklicher und dankbarer sein 
für die regionalen Partner, die 
uns seit fünf Jahren bei unserer 
Aktion „REGiOnale“ unterstüt-
zen. Dazu die zahlreichen 
regionalen Erzeuger, die uns 
Produktgutscheine für unsere 
Verlosung zur Verfügung 
gestellt haben. Wir können also 
nur empfehlen: Mitmachen, 
mitmachen, mitmachen beim 
Stempel sammeln. Immerhin 
warten insgesamt 19 Preise auf 
Sie und Stempel bekommen Sie 
nicht nur in Hofläden, sondern 
auch auf Veranstaltungen und 

Märkten, wo unsere Regiona-
le-Teilnehmer vor Ort sind. In 
den Sommerferien macht 
Wenn Sie den QR-Code auf der 
Anzeige scannen, finden Sie alle 
teilnehmenden Unternehmen 
der diesjährigen REGiOnale 
aufgelistet. Die Verlosung der 
Preise findet beim Laternenzau-
ber am 7. Dezember 2024 in 
Zehdenick statt. Die Teilnahme-
karte inklusive Flyer erhalten 
Sie in unseren Tourist-Informa-
tionen in Fürstenberg/Havel, 
Neuglobsow an Stechlin, 
Zehdenick und natürlich bei 
allen beteiligten Unternehmen. 
Einen Überblick, welche Veran-
staltungen in der Seenplatte in 
den kommenden Wochen 
stattfinden, finden Sie hier: 
www.zehdenick-tourismus.de/
veranstaltungen/

???
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Neues aus der Tagespflege Zehdenick
Liebe Zehdenicker,
es ist verrückt, aber die Hälfte 
des Jahres haben wir schon 
hinter uns gebracht.
Normalerweise fällt die Ka-
lendarische Sommersonnen-
wende auf den 21. Juni, doch 
dieses Jahr ist ein Schaltjahr 
und da war der Sommeranfang 
bereits am 20. Juni.
Seitdem ist es ein Auf und Ab 
mit dem Wetter. Mal ist es sehr 
heiß und plötzlich kommen 
Gewitter und starker Regen auf. 
Es ist somit immer sehr span-
nend und aufregend, wenn wir 
Ausflüge planen. 
Aber wie heißt der Spruch so 
schön: „Wenn Engel Reisen, 
dann lacht der Himmel“. So war 
es auch bei uns. 
Dieses Mal war schon unsere 
zweite Fahrt nach Neu Placht 
mit der anderen Hälfte der 
Tagesgäste. Wir haben eine 
zweistündige Kremserfahrt 
gemacht durch Wald und 
Wiesen der schönen Templiner 
Gegend. Wir hatten einen 
Aufruf bei Facebook gestartet 
und nach Kremserfahrt-Unter-
nehmen gefragt. Viele Antwor-
ten kamen, aber die meisten 
haben uns „Kutsch- und Krem-
serfahrten Christian Wendt“ 
empfohlen. Wir waren sehr 
begeistert. Nach der tollen 
Kutschfahrt ging es „Zur alten 
Draisine“. Dort wurden wir mit 
frischem Gegrillten und Salat 
sowie mit kühlen Getränken 
versorgt. Vielen lieben Dank für 
diese tolle Planung und Bewir-
tung. Wir kommen sehr gern 
wieder.
Um Kaffee und Kuchen in 
schöner Atmosphäre einzuneh-
men, sind wir zum Lübbesee 
gefahren. Wir haben die Autos 
stehen lassen und sind barfuß 
zum Strand gelaufen. Mit den 
Füßen im Wasser und einer 
sommerlichen Briese im Haar 
gab es dann noch ein Eis auf die 
Hand. 
Ein großes Willkommen an 
unsere neuen Tagesgäste. Auch 
die Anzahl der Männer wächst 

und somit steht dem wöchent-
lichen Skatspiel nichts mehr im 
Wege. 
Unsere Damen stehen den 
Herren in nichts nach und 
spielen in der Mittagsruhe 
„Mensch Ärger Dich nicht“ und 
Rommee.
Wir freuen uns auf neue 
Gesichter und den damit 
verbundenen neuen Geschich-
ten. 
Unser nächster Ausflug steht 
auch schon in Planung. Dieses 
Mal geht es in das naheliegende 
Himmelpfort zur Chocolaterie 
und zum Bistro und Café 
Himmelpforter Hasenheide. 
Wir sind gespannt, was uns dort 
erwartet.
Unser neu angelegtes Hochbeet 
in unserem Garten kommt in 

Fahrt. Alles wächst und gedeiht. 
Wir konnten schon etwas 
ernten und haben zum Mittag 
einen selbstgemachten Salat 
zubereitet. Mal schauen, wann 
wir einen Gurkensalat von 
unseren eigenen Gurken essen 
können. 
Neu ist auch, dass wir einen 
Schnuppertag für einen Unkos-
tenbeitrag von 10 € anbieten. 
Sie werden früh durch unseren 
Fahrdienst abgeholt und am 
Nachmittag wieder nach Hause 
gebracht. Ein paar schöne 
Stunden in Gesellschaft und 
mit voller Verpflegung. Wir 
freuen uns auf Sie. Rufen Sie 
uns einfach an und wir machen 
ganz unverbindlich einen 
Termin. 
Gerne nehmen wir zur Urlaubs-

zeit Ihre Angehörige/Angehöri-
gen bei uns auf, dann sind sie 
bis zum Nachmittag in guten 
Händen und verbringen ein 
geselliges Miteinander bei Spiel, 
Spaß und schönen Gesprächen 
in der Tagespflege.
Der nächste Kaffeeklatsch ist 
unter Vorbehalt am 31. Juli ab 
15 Uhr. Wir holen Sie auch 
gerne innerhalb von Zehdenick 
gegen einen Obolus aus der 
Häuslichkeit ab. 
Wir bitten um rechtzeitige 
Voranmeldungen, damit die 
Veranstaltung stattfinden kann.

„Lerne solange du lebst, um im 
Alter noch geistig jung zu sein“
Konfuzius

Ihr rasender Reporter i. V.

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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DeepONE 2024
Vor fünf Jahren fing es mit 
einem kleinen Autotreffen am 
Havelschloss in Zehdenick an – 
seitdem hat sich DeepONE 
einen Namen gemacht und 
findet jährlich sogar an zwei 
Standorten in der Havelstadt 
Zehdenick statt. 

Am 3. August wird das ab 16 
Uhr gebührend gefeiert! 150 
Fahrzeuge auf der wunderschö-
nen Halbinsel des Havelschlos-
ses und ein Live-Auftritt der DJs 

Thomas Lizzara und Lexer 
erwarten die Besucher. 

Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team des Havelschlosses.

DeepONE steht für die Kombi-
nation aus einer coolen Locati-
on, hochwertigen Fahrzeugen 
und entspannten Beats.

Die Tickets gibt es online und 
beim Juwelier Berlin, Berliner 
Straße 45 in Zehdenick.

Sommer, Sonne, Urlaub – wer 
mag da an den Winter, Kälte 
und die Adventszeit denken? 
Wir – das Organisationsteam 
des Zehdenicker Laternenzau-
bers, der dieses Jahr am 7. De-
zember stattfinden wird. 
Am 3. Juli haben wir uns zur 
Anlaufberatung getroffen. Die 
ersten Höfe stehen, es gibt 
Ideen zum Kulturprogramm auf 
dem Marktplatz oder in der 
Klosterscheune und auch schon 
erste Anmeldungen für einen 
Verkaufsstand, wie z. B. die 

immer gut besuchte Wichtel-
hütte in der Dammhaststraße. 
Jetzt suchen wir weitere 
Anbieter unterschiedlichster 
Art für den Straßenbereich 
zwischen Berliner-/Ecke Hirten- 
straße und der Hastbrücke. 
Interessenten melden sich bitte 
in der Stadtverwaltung  
(u.kupsch@zehdenick.de,  
Tel. 03307 4684 231) oder  
in der Tourist-Information  
(touristinfo@ 
havelstadtzehdenick.de,  
Tel. 03307 2877). 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  
in den Städten Gransee, Fürstenberg, 
Zehdenick – Juli/August/September

wochentags ab 20:00 Uhr 
Sprechstunde samstags, 
sonntags, feiertags von 
9–12 Uhr, Breitschaftsdienst-
suche auch über https://www.
kzvlb.de/bereitschaftsdienst

 29.07.–04.08.
Herr Dr. Wolfram Sadowski 
Praxis Dentidocs 
Brandenburger Str. 14   
16798 Fürstenberg 
Praxis: Tel. 033093 – 38401

 05.08.–11.08.
Frau Dipl.-Stom. Ines Bock 
Schleusenstr. 3 
16798 Fürstenberg 
OT Bredereiche   
Praxis: Tel. 033087 – 52225 
privat: Tel. 0151 – 50501750

 12.08.–18.08.
Herr Dipl.-Stom. Dieter Krüger 
Praxis Salvadent 
Dr.-Salvador.-Allende-Str. 36 
16792 Zehdenick
Praxis/privat: Tel. 03307 – 3291 

 19.08.–25.08.
Frau ZÄ Claudia Noak 
Templiner Str. 28 
16775 Gransee 
Praxis: Tel. 03306 – 2502 

 26.08.–01.09.
Frau ZÄ Dorothea Wilke 
Steindammer Weg 57 
16792 Zehdenick 
Praxis: Tel. 03307 – 2802 
privat: Tel. 03307 – 2421

Die neue Zehdenicker Zeitung mit Amtsblatt erscheint  
monatlich in einer Auflage von 7.200 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. 

In Ihrer Nähe:
•	Fürstenberger	Anzeiger	mit	Amtsblatt	 4.100	Exemplare
•	Granseer	Nachrichten	mit	Amtsblatt	 4.900	Exemplare
•	Amtsblatt	Löwenberger	Land	 4.000	Exemplare
•	Stadtmagazin	Oranienburg	mit	Amtsblatt	 23.000	Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.
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Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

kaleNder
Ziegelhof 
www.ziegelhofonline.de
Am Kirchplatz 12 – 16792 Zehde-
nick Tel. 03307–310883

03.08. SonnAbend

19 Uhr | „Ich hab ein zärtliches 
Gefühl...“ – ein Herman-van- 
Veen-Abend. 
Kulinarische Lesung. Texte und 
Lieder des beliebten niederlän-
dischen Poeten, Clowns und 
Entertainers und dessen 
unterhaltsame Autobiografie.

10.08. SonnAbend

19 Uhr | Für dich soll‘s rote 
Rosen regnen! – eine Hom-
mage an Hildegard Knef. 
Kulinarische Lesung. M. Mül-
ler-Scheffler liest aus ihren 
biografischen Veröffentlichun-
gen, bringt ihre Lieder zu Gehör 
– von ihr wie von anderen 
Interpreten – und erzählt 
manch interessante Story. Ein 
unterhaltsamer Abend ganz im 
Zeichen der großen Künstlerin. 

17.08. SonnAbend

19 Uhr | „Augusthitze“ von 
W. F. Harvey und andere 
Gruselgeschichten von E. A. Poe 
bis E. Hemingway. 
Schwarze Erzählkunst, roter 
Wein und feines Essen. Span-
nung ist garantiert.

24.08. SonnAbend

19 Uhr | Reisegeschichten aus 
aller Welt. 
Kulinarische Lesung.

Reisebeschreibungen aus den 
letzten 100 Jahren – von 
Anneliese Schwarzenbach, 
Horst Evers, Ephrahim Kishon  
u. v. a. – vor allem unterhaltend 
und kurzweilig.

31.08. SonnAbend

19 Uhr | „An allen Früchten 
unbedenklich lecken“ – Erich 
Mühsam. 
Kulinarische Lesung. Schriftstel-
lerisch bekannt wurde er vor 
allem für seine satirischen 
Artikel und zahlreichen, oft 
amüsant-bitteren Gedichte. 
Michael Müller-Scheffler liest 
an diesem Abend aus seiner 
Lyrik und Prosa, begleitet von 
Aufnahmen, die die Zehdeni-
ckerin Manja Präkels gemein-
sam mit ihrer Band „Der singen-
de Tresen“ zum Thema 
eingespielt hat.

Ziegeleipark Mildenberg 
Ziegelei 10, 16792 Zehdenick, 
www.ziegeleipark.de

03.08. SonnAbend

10 bis 18 Uhr | „Oldtimer- und 
Traktorentreffen“ mit großem 
Trödelmarkt; moderiert vom 
„Autopapst“ Andreas Keßler

10.08. SonnAbend

14.30 bis 20 Uhr | Teilnahme 
am „Tag der Industriekultur“ 
–> Fahrt mit der Tonlohrenbahn 
zur Grube Burgwall, Führung 
mit Erklärung der Tongewin-
nung, Kaffee- und Kuchenpause 

und ab 17.30 Uhr Vernissage 
mit musikalischer Begleitung in 
der Galerie Kugelmühle („Fünf-
jahr Plan Ausstellung“)

01.09. SonnTAg

20 Uhr | Das Wandertheater 
„Ton und Kirschen“ gastiert 
mit der Aufführung von 
Shakespeares „Der Sturm“ 
(Open Air Aufführung)

25.08. SonnTAg

16.00 Uhr | Männerchor 
Klein-Mutz, Eintritt 12 €
 Dorfkirche Kappe, 
Tickets: 03307 315073

03.08. SonnAbend

15 Uhr | #zehdenickliest. 
 Mildenberg, Alte Schmiede – 
MTS

Klosterscheune
Domänenweg 1, 16792 Zehdenick, 
klosterscheunezehdenick@gmail.
com

27.07. SonnAbend

19 Uhr | Konzert: Litebelew 
Ihr Name ist Programm: light 
blue, himmelblau strahlend bis 
leicht melancholisch. Ihr 
Publikum fand für ihre Songs 
den Titel „Magic Folk“. Und das 
trifft es gut. Zwei harmonieren-
de Stimmen loten mit Gitarren, 
Mandoline, Ukulele und 
vielseitiger Percussion die 
magischen Momente des 
Lebens aus. Freuen Sie sich auf 
einen Abend mit poetischen 
Begegnungen und liebevollem 
Augenzwinkern…
 Eintritt 10 €

24.08. SonnAbend

19 Uhr | Film: Überleben in 
Brandenburg

Der Film ist eine Komödie über 
Altersdiskriminierung und die 
Post-Midlife-Crisis mit brandak-
tuellem Bezug zur politischen 
Situation. Und das alles in 
einem kleinen Dorf in Branden-
burg. Mitglieder der Filmcrew 
haben sich angekündigt.
 Eintritt: 8 €

30.08. FreiTAg

18 Uhr | „Mozarts andere 
Nachtmusik“ unter freiem 
Himmel im Klosterhof. 
Bei Regen in der Scheune. Ines 
Pinto (Sopran), Yuri Mizobuchi 
(Mezzosopran), Stephen Barchi 
(Bariton), Ensemble „Parthia 
musica“ bieten Klassik der 
Spitzenklasse. Eine Veranstal-
tung von mibbs e. V. 
 Eintritt 40 € 

31.08. SonnAbend

19 Uhr | Konzert: Mòrre „Der 
kleine Prinz singt eigene 
Lieder“ 
Môrre konfrontiert mit ernst-
haften Ansichten und Fragen, 
auf die man nicht immer sofort 
eine Antwort weiß. Seine 
Empathie, seine berührenden 
leisen Töne entführen in eine 
außergewöhnliche Gedanken-
welt. 
 Eintritt 7 €

28.07. SonnTAg

10 Uhr | Bläserkonzert
 Stadtkirche Zehdenick
Eintritt frei

01.09. SonnTAg

10 Uhr | Stadtkirche Zehdenick 
14 Uhr | Dorfkirche Mildenberg
ALIENNE – Ein intergalakti-
sches Musical vom Sabine 
Kötting, ein Kooperationspro-
jekt der Stadtkirche Zehdenick 
mit dem Ferienhort
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Möchten Sie eine 
spannende Zeitreise 
ins Mittelalter 

unternehmen? So in das 
8./9. Jahr hundert und noch 
ein bisschen später ins 
12./13. Jahrhundert? Wie 
lebten unsere Vorfahr:in-
nen – die Wikinger:innen 
und Slaw:innen – zu dieser 
Zeit? Woher kamen Klei-
dung, Nahrung, Alltagsge-
genstände?
 
Das und noch viel mehr 
erfahren Sie in Torgelow. 
Denn hier gibt es 
gleich zwei spannen-
de Freilichtmuseen 
mit original nachge-
bauten Gebäuden: 
das „Castrum Turglo-
we“ im Herzen der 
Stadt an der mittelal-
terlichen Burgruine 
und das „Ukranen-
land“ an Torgelows 
Stadtrand am Flüs-
schen Uecker. Einst 
lebten hier die Ukra-
nen, ein Stamm der 
Wikinger:innen.

Das Beste aber ist: In 
beiden Anlagen können 
Sie zur Saison von April 
bis Oktober Handwer-
ker:innen nicht nur über 
die Schulter schauen, 
sondern auch selbst 
aktiv werden: Ketten-
hemden stricken, töp-
fern, seilern, schmieden, 
weben, fi lzen … Probieren 
Sie aus, wie weit Sie eine 
Axt werfen können und ob Sie 
mit Pfeil und Bogen ins Schwarze 
treff en. Oder legen Sie sich in die Riemen 
und rudern Sie mit dem Slawenboot ein 
Stück auf der Uecker. Sechs Leute 
braucht es schon, um es zu bewegen … 
Nehmen Sie für diesen Ausfl ug also 
gleich Ihre ganze Familie mit. 

Der Weg vom 
Bahnhof Torgelow 
ist nicht weit: 
Laufen Sie einfach 
die Bahnhofstraße 
entlang. Sie 
passieren den 
Kreisverkehr und 
gelangen schließ-
lich zur Breiten 
Straße. Hier 
wenden Sie sich 
nach links, gehen 
über die Brücke 
und stehen 
schon an der 
Villa und damit 

am Eingang zum 
„Castrum Turglowe“ 

(ukranenland.de/#anker-castrum).  
Das Freilichtmuseum ist der Versuch, 
mittelalterliche Lebens weisen anschau-
lich darzustellen. Dafür werden sowohl 
archäologische als auch historische 
Quellen genutzt.Treff punkt und Aus-
gangspunkt für eine gemeinsame 
Wanderung in längst vergangene Zeiten 

ist die mittelalterliche Burgruine im 
Zentrum der Stadt Torgelow.

Dort kreuzen sich die Wege von Archäo-
logie und Geschichtsforschung zum 
ersten Mal in einer urkundlichen Erwäh-
nung aus dem Jahr 1281, als die bran-
denburgisch-askanischen Markgrafen 
Otto IV. und Konrad am 14. April auf der 
Burg Torgelow eine Urkunde für das 
Kloster Buckow (wahrscheinlich bei 
Kolberg) signierten. In der angrenzenden 
Villa hat der Verein „Ukranenland“ eine 
multimediale Ausstellung zum Leben 
des Markgrafen Otto IV. erschaff en, die 
Besucher:innen mit digitaler Technik ins 
13. Jahrhundert bringt.

Lust auf noch mehr Mittelalter im 
„Ukranenland“? Dann laufen Sie zurück 
unter der großen Brücke entlang und auf 
der Fußgängerbrücke auf die andere 
Seite der Uecker. Von dort führt Sie ein 
asphaltierter Radweg anderthalb Kilo-
meter immer am Ufer der Uecker und an 
Wiesen entlang zum Freilichtmuseum – 
ein schöner Weg zum Entschleunigen.

Eine Zeitreise ins Mittelalter
fAmIlIenAusflug Zu ZWeI freIlIchtmuseen In tOrgelOW

Foto:	Leo	Seidel

Slawenboot 
auf der Uecker

ANZEIGE

APP DB AUSFLUG
� abwechslungsreiche Touren durch 

Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und darüber 
hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß 
und vieles mehr

� inklusive individueller Anreise 
infos, immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, Familien- 
freundlichkeit, Barrierefreiheit, Weg-
beschaff enheit und vieles mehr

� Orientierung per Offl  ine-Karte
� Routing zu Events und Sehenswürdig-

keiten 

gleich herunterladen 
im google play store 
bzw. App store 
und weitersagen!

ANREISE
An- und Abfahrt: z. B. mit dem RE3 
bis Pasewalk Bf und weiter 
mit dem RE4 bis Torgelow Bf

TICKET-TIPP
Das brandenburg-berlin-ticket (BBT) 
gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber	hinaus	können	bis	zu	drei	
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden.
Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Torgelow.

bahn.de/brandenburg  | vbb.de

TIPP FÜR DEN AUSFLUG
ukranenland – historische 
Werkstätten
Jatznicker Straße 31, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

castrum turglowe
Friedrichstraße 1, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

gaststätte Anglerheim
Wiesenstraße 20, 17358 Torgelow
Mi - Sa 11 - 14 Uhr + 17 - 21 Uhr, 
So 11 - 14 Uhr
�  03976 2561478

Die nordwestslawischen 
Ukranen besiedelten im 9. und 
10. Jahrhundert die Ueckernie-
derungen von der Unteren 
Oder bis zur Zarow und vom 
Oderhaff  bis zur Schorfh eide. 
Von ihrem einstigen Leben, 
ihrer Arbeit und ihren Gebräu-
chen zeugt die nach archäolo-
gischen Funden rekonstruierte 
Siedlung in der Ueckerwiese 
auf der Kirchheide, welche mit 
viel Fleiß, Ausdauer und 
historischen Kenntnissen von 
den Mitgliedern des Vereins 
„Ukranenland – Historische 
Werkstätten“ (ukranenland.de) 
aufgebaut wurde. 

Rekonstruierte Slawenboote namens 
„Svantevit“ und „Svarog“ laden zu 
historischen Flussschiff fahrten auf der 
Uecker ein. Das Schmieden einer Messer-
klinge, slawische Schmuckgestaltung 
aus Ton und der historische Spielplatz 
mit Axt- und Steinwerfen können selbst 
ausprobiert werden.

Zurück geht es nun auf dem gleichen 
Weg. Wenn Sie sich zwischendurch noch 
stärken möchten, ist übrigens die 
Gaststätte „Anglerheim“ ein guter Tipp. 
Sie liegt direkt am Radweg und hat 
einen großen Garten mit schönem Blick 
auf die Uecker. 

Sie gelangen wieder auf die Breite 
Straße, laufen ein Stück auf der Bahnhof-
straße, schwenken dann links ein in die 
Goethestraße und gleich wieder rechts 
in die Pestalozzistraße. An ihrem Ende 
erreichen Sie den Bahnhof Torgelow. 
Vielleicht mit einem neuen Armband, 
Tonperlen oder einem Kettenhemd im 
Gepäck?  

Hinweis zur Barrierefreiheit: Der Bahn-
hof Torgelow wurde barrierefrei ausge-
baut und auch das „Castrum Turglowe“ 
(bis auf den 20 Meter hohen Wohnturm) 
und davor die Villa mit der Touristinfor-
mation sind barrierefrei. Hier gibt es 
auch ein Behinderten-WC. Das Freilicht-
museum „Ukranenland“ mit seinen 
Holz bohlenwegen ist für Rollifahrer:in-
nen allerdings weniger geeignet. 

Foto:	Leo	Seidel

...  beim Töpfern ...

Foto:	Leo	Seidel

... beim Schmieden ...

Foto: Corinna Baermann

Ukranen beim Filzen ...

Foto: TVV / Bock

Castrum Turglowe
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DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Möchten Sie eine 
spannende Zeitreise 
ins Mittelalter 

unternehmen? So in das 
8./9. Jahr hundert und noch 
ein bisschen später ins 
12./13. Jahrhundert? Wie 
lebten unsere Vorfahr:in-
nen – die Wikinger:innen 
und Slaw:innen – zu dieser 
Zeit? Woher kamen Klei-
dung, Nahrung, Alltagsge-
genstände?
 
Das und noch viel mehr 
erfahren Sie in Torgelow. 
Denn hier gibt es 
gleich zwei spannen-
de Freilichtmuseen 
mit original nachge-
bauten Gebäuden: 
das „Castrum Turglo-
we“ im Herzen der 
Stadt an der mittelal-
terlichen Burgruine 
und das „Ukranen-
land“ an Torgelows 
Stadtrand am Flüs-
schen Uecker. Einst 
lebten hier die Ukra-
nen, ein Stamm der 
Wikinger:innen.

Das Beste aber ist: In 
beiden Anlagen können 
Sie zur Saison von April 
bis Oktober Handwer-
ker:innen nicht nur über 
die Schulter schauen, 
sondern auch selbst 
aktiv werden: Ketten-
hemden stricken, töp-
fern, seilern, schmieden, 
weben, fi lzen … Probieren 
Sie aus, wie weit Sie eine 
Axt werfen können und ob Sie 
mit Pfeil und Bogen ins Schwarze 
treff en. Oder legen Sie sich in die Riemen 
und rudern Sie mit dem Slawenboot ein 
Stück auf der Uecker. Sechs Leute 
braucht es schon, um es zu bewegen … 
Nehmen Sie für diesen Ausfl ug also 
gleich Ihre ganze Familie mit. 

Der Weg vom 
Bahnhof Torgelow 
ist nicht weit: 
Laufen Sie einfach 
die Bahnhofstraße 
entlang. Sie 
passieren den 
Kreisverkehr und 
gelangen schließ-
lich zur Breiten 
Straße. Hier 
wenden Sie sich 
nach links, gehen 
über die Brücke 
und stehen 
schon an der 
Villa und damit 

am Eingang zum 
„Castrum Turglowe“ 

(ukranenland.de/#anker-castrum).  
Das Freilichtmuseum ist der Versuch, 
mittelalterliche Lebens weisen anschau-
lich darzustellen. Dafür werden sowohl 
archäologische als auch historische 
Quellen genutzt.Treff punkt und Aus-
gangspunkt für eine gemeinsame 
Wanderung in längst vergangene Zeiten 

ist die mittelalterliche Burgruine im 
Zentrum der Stadt Torgelow.

Dort kreuzen sich die Wege von Archäo-
logie und Geschichtsforschung zum 
ersten Mal in einer urkundlichen Erwäh-
nung aus dem Jahr 1281, als die bran-
denburgisch-askanischen Markgrafen 
Otto IV. und Konrad am 14. April auf der 
Burg Torgelow eine Urkunde für das 
Kloster Buckow (wahrscheinlich bei 
Kolberg) signierten. In der angrenzenden 
Villa hat der Verein „Ukranenland“ eine 
multimediale Ausstellung zum Leben 
des Markgrafen Otto IV. erschaff en, die 
Besucher:innen mit digitaler Technik ins 
13. Jahrhundert bringt.

Lust auf noch mehr Mittelalter im 
„Ukranenland“? Dann laufen Sie zurück 
unter der großen Brücke entlang und auf 
der Fußgängerbrücke auf die andere 
Seite der Uecker. Von dort führt Sie ein 
asphaltierter Radweg anderthalb Kilo-
meter immer am Ufer der Uecker und an 
Wiesen entlang zum Freilichtmuseum – 
ein schöner Weg zum Entschleunigen.

Eine Zeitreise ins Mittelalter
fAmIlIenAusflug Zu ZWeI freIlIchtmuseen In tOrgelOW

Foto:	Leo	Seidel

Slawenboot 
auf der Uecker
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APP DB AUSFLUG
� abwechslungsreiche Touren durch 

Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und darüber 
hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß 
und vieles mehr

� inklusive individueller Anreise 
infos, immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, Familien- 
freundlichkeit, Barrierefreiheit, Weg-
beschaff enheit und vieles mehr

� Orientierung per Offl  ine-Karte
� Routing zu Events und Sehenswürdig-

keiten 

gleich herunterladen 
im google play store 
bzw. App store 
und weitersagen!

ANREISE
An- und Abfahrt: z. B. mit dem RE3 
bis Pasewalk Bf und weiter 
mit dem RE4 bis Torgelow Bf

TICKET-TIPP
Das brandenburg-berlin-ticket (BBT) 
gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber	hinaus	können	bis	zu	drei	
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden.
Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Torgelow.

bahn.de/brandenburg  | vbb.de

TIPP FÜR DEN AUSFLUG
ukranenland – historische 
Werkstätten
Jatznicker Straße 31, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

castrum turglowe
Friedrichstraße 1, 17358 Torgelow
Mai bis September: Di - Sa 12 - 16 Uhr

gaststätte Anglerheim
Wiesenstraße 20, 17358 Torgelow
Mi - Sa 11 - 14 Uhr + 17 - 21 Uhr, 
So 11 - 14 Uhr
�  03976 2561478
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Besser pendeln leicht gemacht
dAnk der neuen funktIOnen beIm db nAVIgAtOr IndIVIduelle InfOs erhAlten

Smarter unterwegs dank der App
DB Navigator: Der digitale Reisebe-

gleiter der Deutschen Bahn verfügt seit 
Mitte Mai über neue Funktionen. Vor 
allem Nutzer:innen des Pendleralarms 
können sich über Verbesserungen 
freuen. So kann man sich beispielsweise 

Verbindungen, die man regelmäßig 
nutzt, merken – und fi ndet sie unter 
„Meine Reisen“ schnell wieder. Ein Klick 
auf die Verbindung zeigt sie im Detail an 
und ermöglicht es, weitere Einstellungen 
vorzunehmen. Pendler:innen können 
sich an ausgewählten Tagen über 

Änderungen und Verspätungen auf der 
Strecke informieren lassen. Auch, wie 
viele Minuten vor Abfahrt man benach-
richtigt werden möchte, kann mit den 
neuen Funktionen eingestellt werden.

Wo genau alle Neuerungen zu fi nden 
sind, zeigen die folgenden Screenshots:

Nach Auswahl einer 
Verbindung „Reise 
merken“ wählen.

Nach Aktivierung der 
Glocke können 
Einstellungen zur 
Reise vorgenommen 
und der „Verpätungs-
alarm“ konfiguriert 
werden.

Die Verbindung ist anschlie-
ßend unter „Reisen“ 
abgelegt. Durch Antippen 
wird die gemerkte Reise, im 
Detail angezeigt.

Um Einstellungen zur Reise 
vorzunehmen, einfach den 
Schieberegler oben rechts 
von „Inaktiv“ auf „Aktiv“ 
setzen. Dann kann man 
auswählen, ob man 
regel mäßig (z. B. an bestimm-
ten Wochentagen) über 
Änderungen im Reiseverlauf 
informierte werden möchte 
und wie weit im Voraus das 
passieren soll (siehe weiter 
unten „Wie viele Minuten  vor 
Abfahrt möchten Sie benach-
richtigt werden?“ und „Ab wie 
vielen Minuten Verspätung 
möchten Sie benachrichtigt 
werden?“).

ANZEIGE

Mit dem Kartensymbol 
oben rechts können 
Umgebungskarten aufgeru-
fen werden. Dafür muss 
einmalig die Zustimmung 
zur Verwendung der 
Ortungsdienste gegeben 
werden.

Häufig genutzte Strecken 
können als Favorit abgelegt 
werden. Dafür wird das 
Sternsymbol oben rechts 
angeklickt. 

So sieht die 
Umgebungskarte 
dann aus.

Jetzt kann die Strecke 
direkt von der 
Startseite aus angewählt 
werden.

Mit der App DB Navigator haben Fahrgäste einen Reise begleiter, 
der im Eisenbahn-Regionalverkehr alles im Blick hat. Dazu gehören 
Zugabfahrten in Echtzeit, Fahrpläne des innerstädtischen Nah-
verkehrs und der GPS- gestützte Routenplaner für Fuß wege. Dazu 
Buchung von VBB-Fahrausweisen und Sparpreis-Finder für den 
Fernverkehr. Und wenn nötig: Benachrichtigungen zur Reise als Push-Nachricht. 

Die App DB Navigator kann kostenlos im App Store (für iPhone), im Google Play 
Store (für Android) und in der AppGallery (für Huawei) heruntergeladen werden.

Unter bahn.de/navigator 
finden sich weitere 
Informationen zur App – 
darunter Erklärvideos 
zu wichtigen Funktionen 
und Antworten auf häufig 
gestellte Fragen.
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